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Das Konzept „Working Community“ steht für
eine nutzer- und bewohnerübergreifende
Gemeinschaft Stederdorfs, die das Leben und
Arbeiten in einem Quartier in Einklang bringen
soll. In dem neu entwickelten Gebiet wird in den
Wohnungen eine Durchmischung der Nutzer-
gruppen von Familien mit Kindern, Senioren,
Auszubildende usw. angeboten. So wird die
Gemeinschaft gestärkt und das Dorf neu belebt.
Durch das Wohnen und Arbeiten an einem Ort
werden den Bewohnern mehr Freiheiten in
Bezug auf die Gestaltung ihres Alltags gegeben.
Gestärkt wird das Prinzip durch Institutionen
wie z.B. ein Café, eine Reparaturwerkstatt,
Hochbeete, Arbeitsplätze in den Wohnungen
und vieles mehr.



Das Konzept CONNECTED GENERATIONS
schafft einen generationenübergreifenden
Raum, an dem Jung & Alt voneinander und
miteinander lernen - einen Begegnungsort zum
Wissens-austausch und zur Kommunikation. Im
Vordergrund steht der Erfahrungsaustausch.
Das Konzept vernetzt alle Altersgruppen im
Quartier durch einen ganzheitlichen städte-
baulichen Ansatz sowie ein interaktives
Kommunikationssystem, welches Bedarfe, An-
gebote und Informationen des Quartiers
organisiert. Das Konzept berücksichtigt be-
stehende Strukturen und Angebote wie die
Grundschule und das Jugendzentrum und
vernetzt sie mit dem neu geschaffenen
Wohnquartier. Den Mittelpunkt bildet das
Quartierszentrum im alten Schulgebäude mit
Raum für das gemeinsame Lernen. Ziel ist es,
alle vorhandenen Potentiale zu nutzen und
Verbindungen zu schaffen.

Das Quartier soll durch besondere Orte und
Dienstleistungen dazu beitragen das deren
Bewohner und Besucher vermehrt in Kontakt
miteinander treten. Die besonderen Orte sind in
diesem Fall ein Backhaus, eine Orangerie mit
Vertical Garden System welches einen Bioladen
mit Lebensmitteln beliefert sowie eine
Leselounge mit Gemeinschaftsküche und Multi-
funktionsräumen anmietbar für Vereine. Durch
ein in die Wohnungen integriertes Quartiers-
informationssystem können die Bewohner mit
haushaltsnahen Dienstleistungen handeln oder
werden über Veranstaltungen und Services aus
dem Quartier informiert. Weiterhin unterstützt
dieses durch Sensoren die Einsparung von
Energie.

Das Konzept “Gute Ernährung - meet & eat”
stärkt die vorhandenen Strukturen. Die Um-
nutzung der Grundschule in Peine/Stederdorf
ist der Ausgangspunkt des Projekts. Die
Flexibilität der individuellen Lebensentwürfe
und der Wunsch nach einem identitäts-
stiftenden Wohnort, der ein Gefühl von
Sicherheit und Vertrautheit bietet, sind die
Leitbilder der Arbeit. Das wachsende Er-
nährungsbewusstsein und die zunehmende
Bedeutung nachhaltiger Landwirtschaft sollen
die Grundlage zur Förderung von Gemeinschaft
und Kommunikation bilden. Gemeinsame
Gärten und Kochen in Gesellschaft sorgen für
den Austausch von Wissen und Erfahrung, mit
einem Lerneffekt für die einen und einer
ausfüllenden Beschäftigung für die anderen.

Gute Ernährung


